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Pressemitteilung 
 
Führungskräfte in der Pflicht – Bewusstsein für 
Machtmissbrauch und Fehlverhalten schaffen 
 
(Ranstadt, 12.05.2023).  
Der Stiftungsrat der gemeinnützigen FBMA-Stiftung ist über die vom 
Nachrichtenmagazin Der Spiegel erhobenen Vorwürfe gegen den 3-Sterne-Koch 
Christian Jürgens bestürzt.  
 
Der Fall wirft kein gutes Licht auf die Branche, die seit Jahren viel dafür getan hat, dass 
sich durch die vielfältigen Bemühungen von Verbänden und Betrieben die 
Arbeitsbedingungen in der Gastronomie und Hotellerie stark verbessert haben.  
 
Nun müssen wir erkennen, dass sich Situationen ereignet haben und ereignen, die es 
so nicht mehr geben sollte. Die wir überholt glaubten. 
 
Es sind Einzelfälle. Aber jeder einzelne Fall ist einer zu viel. Er richtet großen Schaden 
an: bei den Betroffenen und für das Bild der deutschen Gastronomie und Hotellerie in 
der Öffentlichkeit. Das ist in vielerlei Hinsicht fatal. Und es betrifft eine neue 
Generation, die verlorengeht, wenn es nicht gelingt, ihre Leidenschaft für die 
Gastronomie und Hotellerie weiter anzufeuern.  
 
Machtmissbrauch, Schikanen, Demütigungen und Übergriffe dürfen nicht weiter 
geduldet werden. Als FBMA-Stiftung sind wir Teil der Branche. Deshalb bieten wir 
unsere Unterstützung bei der Suche nach Wegen und Lösungen an. Eine Lösung, die 
langfristig und nachhaltig sein muss, die auf Bewusstseinsveränderung basiert und auf 
verschiedenen Ebenen ansetzt:  
 
• Schaffung einer gelebten, wertebasierten Unternehmenskultur; Sensibilisierung 
der Führungskräfte und Förderung von verantwortungsvollem Handeln.   
 
• Verantwortung und Selbstverpflichtung des Top-Managements: CEOs, 
Gesellschafter/Eigentümer, Investoren 
 
• Teambuilding: Nicht wegducken und wegsehen, nicht aus falsch verstandenem 
Teamspirit Übergriffe ertragen, sondern gemeinsam für einen respektvollen Umgang 
miteinander einstehen.  
 
• Verständnis und Solidarität: Nicht schweigen, sondern darüber reden. Kaum 
eine/r ist alleine betroffen.  
 
Als FBMA-Stiftungsrat sehen wir es als unsere Pflicht an, unsere Stimme gegen 
Machtmissbrauch und Fehlverhalten zu erheben. 2023 muss der Wendepunkt sein, 
den Kampf für faire Arbeitsbedingungen in der Gastronomie und Hotellerie weiter zu 
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verstärken. Wir sind bereit, unseren Teil zur Schaffung dieses Bewusstseins 
beizutragen.  
  
FBMA-Stiftungsrat: Vorsitzender Konrad Pötzel, Stv. Vorsitzender Georg W. Broich, 
Schatzmeister Ernst-Georg Hahn, Prof. Stephan Gerhard, Merle Losem, Jean-Georges 
Ploner, Geschäftsführer Klaus-Günther Wiesler 
 
FBMA-Stiftung 
 
Die FBMA-Stiftung ist eine der renommiertesten Stiftungen des deutschen Gastgewerbes. 1993 
gegründet, widmet sich die gemeinnützige Stiftung seitdem der Forschung, Kultur und Bildung 
in Hotellerie und Gastronomie. Sie initiiert und fördert Projekte zu aktuellen Branchenthemen, 
zur gesunden Ernährung, Verbraucheraufklärung und zum Umweltschutz. Seit 2007 verleiht sie 
jährlich die traditionsreiche Brillat Savarin-Plakette für besondere Verdienste an herausragende 
Branchenpersönlichkeiten. www.fbma-stiftung.de 
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Kontakte: 
 
Kontakt FBMA-Stiftung 
Konrad Pötzel 
Vorsitzender des FBMA-Stiftungsrates 
Tel: +49 8821 75 48 14, Mobil: +49 171 76 84 94 6  
Email: kpoetzel@t-online.de  
 
Pressekontakt:  
Lena Kraft,  
articolare public relations  
Tel. 06035 - 917 469, Mobil: 0172 – 6604472 
Email: fbma.kraft@lena-kraft.de 


